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Sondernummer:
Die Automatisierung in der Textiltechnik

Anmerkung der Redakf/0/7; W/r /reuen uns, unserer leser-
scfta/f d/'e nachsfe/renden Vorfrage, d/'e vom 70. ö/'s 72. Apr//
7969 an/äss//c/7 der 24. Tagung der Schwe/'zer/sche// Gese//-
schaff für Aufomaf/'k (SGA) geha/fen wurden, unferbre/'fen zu
können. D/'e Ersfdruckrechfe d/'eser Abhand/ungen wurden
von der Fachschr/7f «A/eue Techn/'k», dem o/f/z/e//en Organ
der Scf7we/'zer/scf7en Gese//sc/ja/f von Fach/eufen der
kernfechn/'k und der Schwe/'zer/sche// Gese//sc/?a/f für
Aufomaf/'k, an d/'e «M/'ffe/'/ungen über Texf/7/'ndusfr/'e» über-
fragen. W/'r danken Herrn Prof. Dr. P. Profos, FTH, Herrn
H. I/V. Krause, £TH, und Herrn Dr. A. v. Scbu/fhess, SGA,
für d/'e fafkrä/f/'ge U//fersfüfzu/?g und M/'farbe/'f.

Die Automatisierung in der Textiltechnik

24. Tagung der Schweizerischen Gesellschaft für Automatik

Die an der ETH Zürich vom 10. bis 12. April 1969 abgehal-
tene 24. Tagung der Schweizerischen Gesellschaft für Auto-
matik (SGA) war dem Thema «Die Automatisierung in der
Textiltechnik» gewidmet. Es war dies das erste Mal, dass
diese Thematik im Rahmen der Veranstaltungen der SGA
behandelt wurde. Das ist nicht ganz zufällig so. Es hat viel-
mehr seinen Grund darin, dass sich die Automatisierung in
der Textilindustrie bis vor kurzem weitgehend eigenständig
und unabhängig von den allgemeinen Automatisierungsbe-
strebungen entwickelt hat und nur ausnahmsweise die Hilfe
des Regelungsspezialisten in Anspruch genommen worden
ist. Dies wiederum ist zweifellos auf die Eigenart der Arbeits-
Prozesse und Maschinen der Textilindustrie zurückzuführen,
welche der Automatisierung nach dem Prinzip der Steuerung
sehr entgegenkommt. Steuerungen sind aber, mindestens in
ihren einfacheren Ausführungsformen, auch ohne regeltech-
nische Spezialkenntnisse in ihrer Wirkung gut zu überblicken.
Die Entwicklung in jüngster Zeit scheint aber darauf hinzu-
deuten, dass schon bald die we/'feren /Wög/fcbke/fen, welche
die Automatik heute kennt bzw. zu erarbeiten im Begriffe ist,
mehr und mehr auch in der Textiltechnik Eingang finden.
Der einfache, aber starre Steuerungsvorgang wird in zuneh-
mendem Ausmass durch Abfaufkonfro/fen ergänzt oder zum
sich selber anpassenden Rege/vorgang erweitert. Dazu kommt

eine Verfeinerung der Messfecbn/'k, die sich immer mehr
auch elektronischer Hilfsmittel bedient.

Damit tritt aber die Automatisierung in der Textiltechnik in

ein neues Stadium, das sich grundsätzlich vom früheren un-
terscheidet: Kennzeichen ist der Uebergang von der bisher
vorwiegend sfab'sche/7 Betrachtungsweise der Vorgänge, die
sich im zu automatisierenden System abspielen, auf eine

dynam/'sche, bei der nicht mehr der Beharrungszustand, son-
dem das, was zw/'schen aufeinanderfolgenden Beharrungszu-
ständen vorgeht, das Wesentliche ist. Die Kenntnis und Be-

herrschung dieser sog. frar/s/for/'sche// Vorgänge ist ent-
scheidend für den erfolgreichen Einsatz höherer Automati-
sierungsmittel. Hier könnte nun der Regelungsspezialist dem

Textilfachmann seine Hilfe anbieten, da der Umgang mit sol-
chen transitorischen Vorgängen für ihn vertraut ist und er
über wirkungsvolle und elegante Methoden zu ihrer Behand-
lung verfügt. Der Regelungstechniker vermag aber nichts
ohne den Textilspezialisten, der allein seine Arbeitsprozesse
und ihre Besonderheiten hinreichend genau kennt.

Unter diesen Voraussetzungen schien es den Veranstaltern
nun sinnvoll und der geeignete Augenblick zu sein, eine Ta-

gung zu organisieren, welche einmal die an der Automatisie-
rung interessierten Textiifachleute der verschiedenen Rieh-

tungen zugleich mit den Regelungstechnikern zusammen-
bringen sollte. Durch diese Veranstaltung sollte ein Heber-
b//'ck über den beuf/'gen Sfand der Automatisierung in der
Textiltechnik vermittelt werden und zugleich eine ßesfandes-
au/nabme der w/'chf/'gsfe/i Prob/eme, an denen der Rege-
lungstechniker eventuell mitarbeiten sollte, erfolgen. Was die
Veranstalter sich aber von der Tagung vor allem erhofften,
war die Anbahnung des Gesprächs zwischen Textil- und
Automatikfachleuten.

Das Programm der Tagung ist in enger Zusammenarbeit
zwischen der SGA, dem Institut für Textilmaschinenbau und
Textilindustrie sowie dem Institut für Regelung und Dampf-
anlagen an der ETH Zürich aufgestellt worden.

Im vorliegenden Heft werden alle Vorträge — bis auf ein
Referat, für welches kein Manuskript abgeliefert wurde — im

Volltext wiedergegeben.
Der Präsident der SGA:
Prof. Dr. P. Profos
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